
„Mein Fiat empfing Sie rein und unbefleckt“                                                                                        SG- Der Göttliche Wille 

 

Fest der Unbefleckten Empfängnis. 

‘Die   Empfängnis  des Göttlichen Willens in der Höchsten Königin des Himmels.’  

Buch vom Himmel                     Band 25 - 8. Dezember 1928                            Luisa Piccarreta 

 
 

Danach, später an diesem Tag, las der Beichtvater vor der Öffentlichkeit das, was im 15. 
Band über die Unbefleckte Empfängnis geschrieben steht.  
Und mein geliebter Jesus feierte, als Er ihn lesen hörte, ein Fest in meinem Inneren und  
Er sagte zu mir: 

“Meine Tochter, wie glücklich bin Ich!  Heute kann man sagen, dass Meine Höchste Mama 
von der Kirche die Göttlichen Ehren empfängt. 
Da Sie, die Kirche, in Ihr, in Maria,  das Leben des Göttlichen Willens  
-als den ersten Akt Ihres Lebens ehrt.  
 
Das sind die größten Ehren, die man geben kann,  
-dass das menschliche Wollen niemals Leben in Ihr hatte,  
sondern immer, immer der Göttliche Wille.  
 
Das war das Geheimnis Ihrer Heiligkeit, Ihrer Höhe, Macht, Schönheit und Größe usw.  
 
Es war Mein FIAT, Das mit Seiner Wärme  
-den Makel der Ursünde auslöschte, und Sie unbefleckt und rein empfing. 
 
Und Meine Kirche, anstatt Meinen Göttlichen Willen zu ehren,  
-der die erste Ursache und der erste Akt ist, 
ehrte Seine Wirkungen. 
Und Sie proklamierte Ihre Unbeflecktheit, empfangen ohne Sünde.  
 
Man kann sagen, dass die Kirche Ihr die menschlichen Ehren gab,  
-und nicht die Göttlichen Ehren, welche Sie gerechterweise verdient. 
Denn ein Göttlicher Wille hatte ständiges Leben in Ihr.  
 
Und das war ein Schmerz für Mich und für Sie. 
Denn weder empfing Ich von Meiner Kirche die Ehren eines Göttlichen Willens,  
-Der in der Königin des Himmels wohnte,  
noch empfing Sie die Ihr geschuldeten Ehren,  
-weil Sie in Sich selbst den Platz bot, um das  Leben  des  Höchsten  FIAT  zu  bilden.   
 
Deshalb  kann  heute  gesagt werden, mit der Bekanntmachung, 
- dass alles in Ihr das Wunder Meines Wollens  war,  und   
- dass  alle  Ihre  anderen  Vorrechte  und  Privilegien  in zweiter  Ordnung  waren,  und  
Folge  der  Wirkungen  waren,  dass  der Göttliche Wille in Ihr geherrscht hatte 
 
Heute wird mit Zierde, Göttlicher Herrlichkeit und Pracht das Fest der Unbefleckten 
Empfängnis gefeiert. Dieses   Fest   kann   richtiger   genannt   werden:  
 ‘Die   Empfängnis   des Göttlichen Willens in der Höchsten Königin des Himmels.’  
 
Und diese Empfängnis war die Folge  
-von all dem, was der Göttliche Wille ist und tat, und  
-der großen Wunder dieses kleinen Himmlischen Mädchens.” 


